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Eine Laune est tout
Novellette von J Dalden

Nachdruck verboten

Baronin Maria Fiagatore iſt ſoeben von ihrem Morgenritt heimgekehrt
außen lacht der wonnigſte Frühlingstag
Hin und wieder bewegt ein Luftzug den ſeidenen Store des weit

offenen Fenſters und in ſolchen Momenten fluthet ein Strom goldenen
onnenlichtes in den kleinen eleganten Raum

Wenn es heißt das Arrangement eines Zimmers ließe auf den Charakter
ſeines Bewohners ſchließen ſo ſtände man hier vor einem Räthſel das

kaleidofkoparti bald dieſe bald jene Löſung uns entgegenwirftDies Tuskulum iſt abſolut nicht ſtilvoll eher ein reizendes Durch

einander zu nennen originell und doch nicht phantaſtiſch und dabei mit
wunderbar viel Geſchmack zu einem harmoniſchen Ganzen geordnet

Baronin Fiagatore iſt nicht nur die reichſte und vornehmſte Frau im
ſtolzen Kreis der haute finance von Wien ſie iſt auch ſchön blendend
ſchön ſogar und ſie weiß das Sie muß es ja wiſſen wird es ihr
doch in immer neuen Variationen vorgetragen zugeflüſtert eine tönende
Melodie die längſt ihren Zauber verloren

Sie lügen nicht die verliebten Narren mit den hochtsnenden Namen
und kahlen Stirnen die gleichſam den Boden küſſen den ihr Fuß be
rührt ſie ſprechen nur nach was ihr das kryſtallhelle Spiegelglas tag

täglich beſtätigt Du biſt ſchön tAlles was eine Frau hinreißend machen konn iſt ihr zu eigen Schönheit Geiſt im Verein mit jenem unbeſchreibbaren je ne scis quoi für

das unſere Sprache keine Worte hat ihr fehlt nur eines das Herz
Fremdes Leid läßt ſie kalt vielleicht weil ſie kein eigenes je erfahren
Sie hat kein Herz aber ſie hat Launen wie alle Bevorzugten ihres

Geſchlechtes Launen die Manchen zur Verzweiflung bringen könnten
nur den nicht der ſich zufällig ihr Gatte nennen darf Für die un
zähligen großen und kleinen Capricen ſeiner Gemahlin hat Baron
Fiagatore nur ein phlegmatiiches Achſelzucken ein kleines Lächeln was ſo

viel bedeutet wie Rüttle doch an der Kette mein Täubchen ſie reißt
nicht Nein ſie reißt nicht

Baronin Fiagatore weiß das ſeit Jahren bereits und dies Bewußt
ſein eben verhilft ihr zu den Launen den tollen Einfällen den Extra
vaganzen die ſich eine Frau nur eben geſtatten darf wenn ſie ſo ſtolz
ſo ſchön und ſo herzlos iſt wie Baronin Maria Fiagatore

Und ſie ſteht noch immer inmitten des koſigen Boudoirs in der
ſchwarzen ſchmiegſamen Amazone die ihr ſo gut läßt zu dem blaſſen
Geſicht und dem goldrothen Haar einen ſinnenden Zug um den Mund

Von dem Parkett der hinter ihr liegenden Zimmerflucht hallt ein
haſtiger ſchlürſender Schritt und jetzt richtet ſie auf wie kampfbereit
Da wird bereits die lichtblaue Portière in ſtürmiſcher Haſt zurückgeſchlagen
und Baron Fiagatore ſteht auf der Schwelle

Ah endlich zurück mein Engel Deine Morgenritte pflegen
ſich merkwürdig lange auszudehnen es liegt ein Nachdruck auf dem
einen Wort gefolgt von einem kleinen malitiöſen Lächeln während er
nachläſſig einen der winzigen Seſſel heranzieht

Du warſt im Prater ſetzt er nach einer ſekundenlangen Pauſe
hinzu

a
ſich

Nein herb trotzig hallt das kurze Wort durch den ſtillen ſchönen
Raum

Und wo dann wenn ich fragen darf Der ſcharfe muſternde
lick ſeiner waſſerblauen Augen gleitet an ihr herab um an der beſtäubten

erknitterten Schleppe ihres Kleides haften zu bleiben
Sie bemerkt dieſen Blick und ein leiſes verächtliches Lächeln gleitet

uta ihren Mund
Wir waren in Heiligenſtadt wirft ſie dann hin und vor den

Trümeau tretend ordnet ſie die krauſen Löckchen über der Stirn
Wir Verſtehſt Du darunter eine zweite Perſon oder Dein Pferd
Beides Flamen begleitete mich

Sie hat ſich umgewendet und ſteht ihm nun gegenüber die grauen
dunkelbewimperten Augen voll auf ihn gerichtet

Ah Der Knabe Karl fängt an mir fürchterlich zu werden
und nach Heiligenſtadt Allerdings der Prater iſt zu laut für eine
Schäferſcene

Sie erwidert nichts Sie ſchaut ihn nur an und lächelt Und dies
Lächeln treibt ihm eine Blutwelle in das farbloſe

Er ſpringt plötzlich auf
Das neue Spielwerk ſcheint Dich ſeltſam lange zu beſchäftigen es

wird mir beinahe ſchwer es dieſen ſchönen Fingern zu entreißen
Laß das Stürmiſch hat ſie die Hand befreit die er plötzlich er

griffen und die Schleppe aufnehmend tritt ſie zurück
Du biſt zornig meine Kleine weil ich Dein Spiel geſtört

e ſpitze Geſicht

Juſt wie
an jenem Abend wo ich Dich zum erſten Male ſah Weißt Du es noch
Maria und ſein Auge haftet auf ihr höhnend triumphirend die
da vor ihin ſteht reglos hoch aufgerichtet und blaß Und ſeine Stimme
ipkt zum Flüſtern Damals waren es nur Kartenblätter die zum falſchen
jpiel verlockten heut ſind es Herzen Alſo ſei vorſichtig meinFgeiu und eine Opernmelodie trällernd verläßt er das Zimmer Sie

Jhre Hände löſen ſich von der Seſſellehne ein tiefer befreiender Athem
ug hebt ihre Bruſt

Nein ſie hat ihn nicht vergeſſen jenen Abend der ſie der Freiheit
eraubt der ſie Jenem zu eigen gegeben dem ſie heut machtlos willenlos

gegenüberſteht und den ſie haßt Denn er hat ihre goldene Freiheit ihre
Jugend an ſich gekettet er hat ſie zu dem gemacht was ſie jetzt iſt ein

mit ſich zerfallenes launiſches herzloſes Menſchenkind
Ja ſie iſt die ſchönſte und allbeneidete Frau ihres Kreiſes und zugleich

die ärmſte die elendſte von ihnen allen Und mit jenem Scharfblick un
glücklicher Frauen erkennt ſie das hohle fade Treiben deſſen Mittelpunkt
ſie iſt weiſt ſie jedem Einzelnen die ihm gebührende S chrank e durchſchautſie die Masken der Gleich gültigkeit der Heuchelei der wie ſie
perwendet werden auf den Brettern die die Welt bedeuten Sie ſind alle
inander gleich Marionetten gedrec chſelt und gezogen für das große

Leben wie ſie in dieſem Augenblic an ihrem geiſtigen
uge vorüberziehen alle alle und doch lle

Da iſt ein Neuling in dem glänzenden Kreis der
achtet nun plötzlich das verzärtelte Kind geworden und
Man hat es plötzlich vergeſſen daß ſeinen Namen weder

ſiert man ſieht in ihm dem angehenden Maler bereits den gott
Künſtler und reißt ſich um ein Stück hen buntgefärbte
damenszug John Flamen trägt Und er der

inkel aus den glänzenden Kreis zu überſchauen er ſieht ſ
drängt mit Aufträgen überſchüttet und das Alles ſeit je

in dem Zimmer der Baronin Fiagatore eine ſeiner
egiſchen Skizzen wiedergefunden hat

die ſchöne Frau
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Sie bevorzugt ihn offen vor Aller Augen ausaune nur dauert diesmal dieſe Laune länger als man gewohnt
Und ſie ſelbſt wundert ſich am meiſten über die Geduld

eueſten Caprice widmet
Vielleicht weil er der Erſte geweſen der ihr in ſeinem Weſen imponirte

eil er der Einzige iſt für den ſie nicht das ſpöttiſche verächtliche Lächeln
ndet den ſie achtet Und das nur daxum weil er im Anfang ſonn hbar beinah feindlich ihr gegenübergeſtanden weil er es verſchmäht

ie Fußtapfen der Anderen zu treten
iſt er ihr Freund

Nicht vor der fremden vielzüngigen Menge
kett ſtrahlender Salons wo jeder Blick und jedes

n beachtet und bekrittelt wird gleichſam mit
ſegen ſie ſich da zu nahen

Es giedt Melodien die nie gehört uns dennoch ſeltſam anmuthen
ie eine Wiederholung von etwas ſchon einmal Erlebtem und Menſchen
ie mit einem Wort mit einem Gedanken ein Echo in uns zu wecken

rmögen

Und ſolch ein Wort hat John Flamen heut geſprochen
inausgeritten in den ſonnenhellen Frühlingstag

Er hat erzählt von Heimath und Vaterhaus von der ſanften
ren Einziger er iſt von dem und doch ſo gütigen Vater und
s Alles in der ihm eigenen ſchlichten und doch ſo beredten Weiſe Un
e eigene Jugend iſt wach geworden bei ſeinen Worten und in grellen

ſildern vor ihr aufgeſtiegen Keine Mutter hat in ſorgender Zärtlichkeit
er ſie gewacht ihre Schritt behütet ſie iſt aufgewachſen in dem altenrafenſchloß in ungebundener Freiheit gleich

göttert auf Händen getragen von dem alternden Vater

die ſie ihrer

nicht auf dem glatten
Lächeln von tauſend
ge chloſſenem Viſr

als er mit ihr

Mutter
Je Jſtren i

einer wilden ſchönen um

Halb Kind noch hat ſie bereits die Sproche ver Huldiguns verſtehen

gelernt iſt ſie es geweſen deren Schönheit und Geiſt die Gäſte am Spiel
tiſch gefeſſelt bis es ihr plötzlich klar geworden warum der Vater ſie ſo
tauſendmal ſein Glückskind genannt

Und das iſt an jenem Abend geweſen wo Baron Fiagatore ihr die
Wahl geſtellt ſeinen Namen zu tragen oder den Vater des falſchen Spiels
beſchuldigt zu ſehen Sie iſt Baronin Fiagatore geworden Sie hat es
gelernt einem ungeliebten Mann anzugehören den Hilferuf zu erſticken
der ſich oft gewaltſam Bahn brechen möchte aus ſtolzem zerriſſenem Herzen
heraus

Aber noch nie iſt ihr dies ſo ſchwer geworden wie vor wenig Minuten
wo er der Gehaßte Gefürchtete ſie an die traurige Vergangenheit gemahnt

ſie rauh erbarmungslos in uickloſe Wirklichkeit verſetzend
Bieb es auf das Spiel hat ſein durch Eiferſucht geſchärftesAuge längſt erkannt was ſie nun plötzlich erbeben macht ins innerſte

Herz hinein gerade wie vor Stunden da John Flamen ſein Pferd dicht
an das ihre parirt um thr zu verſichern dies ſei der ſonnigſte wonnigſte
Frühlingsmorgen den ihm das Leben bisher gebracht

Und ſie hat ihm beigeſtimmt nicht in Worten nur tief im innerſten

33 zen und es iſt ihr geweſen als ſei ſie der Gegenwart entrückt als
läige alle Qual alles Leid weit weit hinter ihr gleich den Thürmen der
Stadt die undeutlich aus blauer Ferne herübergrüßten

Der klare durchdringende Ton der elektriſchen Klingel ſchreckt ſie auf
aus der träumenden Verſunkenheit

Herr Flamen meldet knixend das Zöfchen mit einem verſtohlenen
Seitenblick auf die Herrin

Jn den rothen Salon
Mechaniſch hat ſie den Befehl ertheilt und ebenſo mechaniſch gleiten

nun die ſchlanken Finger glättend über das reiche Haar
Sekundenlang ſpäter betritt ſie das hohe röthlich durchdämmerte Ge

mach Er hat ihr Kommen überhört in den Anblick eines Gemäldes ver
ſunken das allein die eine Längswand ziert Es iſt ihr eigen Jch das
da aus breitem Barockrahmen herniederſchaut meiſterhaft gelungen in
Kolorit und Ausdruck ein reizendes anmuthiges Frauenantlitz bis auf
das leiſe Spott ächeln das auch hier ſeine Geltung gefunden

Finden Sie es ähnlich Flamen
Er verſäumt es ſie zu begrüßen er wendet nicht einmal den Blick

nach ihr
Es iſt ähnlich ſoweit es möglich ibis auf den Zug um Mund und Avoen den ich nicht kenne und den

ich auch nicht kennen möchte Ahnen Sie was mich zu dieſer
Stunde zu Jhnen führt meine gnädigſte Frau

Jch verſtehe mich ſchlecht darauf Räthſel zu löſen ſie birgtlächelnd den Kopf in die rothe Polſterung ihres Seſſels

Mein Vater bittet um meine Rütehr meine Studienreiſe ſei über
Gebühr aus zedehnt Er hat recht aber er mahnt zu ſpät Nicht wahr
Baroni Er athmete ſchwer und ſchaut auf ſie nieder die da vor
ihm ſitzt den blonden Kopf in der feſſelnden Profillinie leicht vorgeneigt
die blaßrothen Lippen halb geöffnet wie lauſchend

Jch fand kürzlich ein altes Buch
Sagen von Leuten die trugen den

t dem Original gleich zu ſein

fährt er leiſer fort ſchauerlicheböſen Geiſt in ihrer Bruſt und ſahen
die ganze wen verdreht und ſchwarz durch ſeine Augen Warum hat

man nie von gehört die von Engeln beherrſcht ſind Jch kannmich ſo gut in dieſen Zuſtand hineindenken Lebt doch ein Engels bild

ein unerbittliches in meinem eignen Herzen daß mir plötzlich Welt und
Leben verän dert erſcheint voll Sonnenglanz und Licht Und nun
ſagen Sie mir was ſoll ich thuu Baronin Maria

ie hat ſich erhoben Wie gemeißelter Marmor hebtGeſicht aus veyn dämmerigen Raum

Was Sie thun ſolle
Jhre Stimme entbehrt des

ſich ihr blaſſes

n

weichen melodiſchen Tonfalls ſeltſam fremd
dünkt ſie in ihrem eigenen Ohr

Jch denke Sie reiſen mein Freund Je eher je beſſer Und mit
dem Buch der Engels und Teufelsſagen heizen Sie Jhren Kamin

der ihr immer zu Ge
das er nicht zu kennen

ſie hat allmählich den ſarkaſtiſchen Ton gefunden
bote ſteht Berein mit jenem leiſfen Spottlachen
ſich gerühmt

Jch danke

ratherin finden
habe keinen Haß

5 r nehne i ſagen
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doMöchten doch Alle eine ſo weiſe Be
denen ein Engel oder mon das Herz berückt Jch
für Sie Baronin Fiagatore nur das Eine möchte ich

Eine Frau ohne Herz gleicht einer Blume ohne Duft
und Geiſt vermögen wohl zu betäauben wie ein ſüßes narkotiſches

ſie allein vermag Feſſeln zu ſchmieden

Jhnen Baronin
J Dä

Schön heit
Gift doch nur das Herz die Seele
die un zerreißbar ſind

Die Thür iſt hinter ihm ins Schloß
erſt kommt Leben in ſie

Sie hebt die Arme und
kurzer Schrei John

z gefallen nun erſt ſchaut ſie auf
nun

über ihre Lippen drängt ſich ein greller

dieſemBaronin Fiagatore und ihr Gatte ſind an Abend die Letzten die
den Empfan gsſfalon bei Excellenz Riantzoff betreten

Das iſt ein Sich Begrüßen ein Vorſtellen ein Plaudern ein Sch
im halblauten ſterton

Dazwiſchen die Sporen rauſchen die Fächer und Baronin
Fiagatore ſteht inmitten dieſes h Chaos ſehr blaß und ſchöner
als je in ihrer perlenſchimmernden lichten Robeibt Jhr Protege Baronin tritt der Herr des Hauſes an
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Vermiſ chtes
Der Tenor in Roſenketten Der Wienee Operettentenor Karl

Streitmann iſt von einer Dame Frau Marie Schwarz auf Rückgabe
aller von ihr ſtammenden Geſchenke verklagt worden weil er die Be

igung ihr allein tre u ſein nicht gehalten hat Bei der gerichtlichen
Verhandlung zog der Rechtsanwalt der Da nach Anhörung des Künſtlers die Klage bedingungslos zurück Herr Streitmann erzählt die
Angelegenheit folgenderm aßen Voriges Jahr trat an mich ein Herr P
ſchriftlich und mündlich mit dem Antrage heran ich möge die Bekanntſchaft
einer Dame machen die ſich lebhaft für mich intereſſirt um meine Geld
kalamitäten weiß und in der beſten und reinſten Abſicht mit mir Freund
ſchaft ſchließen wolle Nachdem ich einige Briefe unbeantwortet gelaſſen
willigte ich endlich ein der edlen Frau vorgeſtellt zu werden Es war jaauch meine Neugierde erregt worden und ſo begrüßte ich eines Tages

Frau S in meiner Wohnung Jch wurde ſeitdem von der Dame mit
Geſchenken bombardirt Unzählige Kränze rn dann auch
Brillaytringe wurden mir überſandt Endlich wurde mir ſogar eine
Lebensrente von 500 Gulden pro Monat unter gewiſſen Bedingungen
zugeſichert Jch wies
mich an ein anderes

dieſen Antrag zurück denn zarte Bande knüpfen
weibliches ar Die Dame kam nun nicht mehr

wieder ſtatt ihrer jedoch die Klage auf Rückgabe der Geſchenke Bei der
Verhandlung erklärte ich daß ein Racheakt eines verſchmähten Weibes

vorliege und daß ich ihr gerne all dieſe goldenen Erinnerungen zurü
gebe die ſich für mich zu eiſernen Ketten geſtalten ſollten Das iſt die
Geſchichte meiner Liebes und Prozeßaffaire die ein prächtiger Stoff
für ein Libretto wäre Vielleicht kann ich mich noch einmal darüber auf
der Büh n ausſingen

u

O le
er e hiſtorſſche Bart Ebenſo wie Münzen konnen auch

marken hiſtoriſche Urkunden werden ies erleuchtet recht hübſch aus

folgender wahrer Begebenheit Als in Stockholm zum erſten Mal die
De Oskar aufgeführt wurde ließ der Theaterdirektor Leinach den
berühmten Schauſpieler Ferroſſi welcher den König gab mit einemmächtige n Vollbart auftreten Während der Pauſe ſuchte Je oſſi Leinach

auf und ſagte Jch möchte Jhnen nur mittheilen daß Oskar I niemalseinen ſolchen Bart getragen hat So Verehtieſter was trug er

denn Einen Knebelbart à la Napoleon III Was woher
wiſſen Sie denn das Aus meiner Briefmarkenſammlung Es
entſtand nun zwiſchen den beiden Herren eine lebhafte Debatte in deren

Anzeiger für Hallen den Saalkreis

Verlauf die Sammlung herbeigeholt wurde und in der That Oskar I
trug wirklich nur einen Knebelbart à la Napoleon III Da hiergegen
nichts einzuwenden war ſo erſchien bei der nächſten Auf fführung Ferroſſi
plöglich zum Erſtaunen der Zuſchauer aber ſtreng nach der hiſtoriſchen
Wahrheit mit einem Knebelbart

Büchermarltt
Ergänzungs und Regiſter Band

von Meyers Konverſations Lezikon Dem ſoeben zur Ausgabe
gelangten 18 Ergänzungs und Regtſter Vand verdankt das ſiebzehn
bändige Hauptwerk nicht nur eine lückenloſe Hervollſtändigu ung bis

zur fünften Auflage

auf den Tag ſeiner Vollendung ſondern vor allem auch das für die ein
gehendere Benutzung ſtberaus werthvolle und u ientbehrliche Regiſter
derjenigen Namen und Gegenſtände welche im Werke nicht als ſelbſtändige
Stichwörter erſcheinen konnten und nun mit Hilfe dieſes Regiſters auf

8 89 D 4 5 9 u 2 r rgefunden werden können T ie faſt unerſchöpfliche Fülle hochintereſſanterArbeiten welche das 1086 Seiten ſtarke Buch umfaßt geſtattet eine Kenn

zeichnung leider nur in Umriſſen So r won die Artikel Agrarfrage
Arbeiterſchutz Verſicherung Wohnungen Auswanderung Gewerkvereine
Handwerkerfrage um ſich zu überz eugen

Parteiloſigkeit mit den übrigen
Themen wetteifern Jn ideeller

wie erquickliche Wärme und ſtrenge
Vorz ügen in der Behandlung dieſer wichtigen
Beziehung zu den letztern ſteht die fein

ſinnige vergleichende ſoziologiſche Studie Lebenshalt ing Den innern
Strömungen und dem politiſchen Parteiweſen tragen die Aufſätze Bund
der Landwirthe Alldeutſcher Verband und eine vertiefende ethnographiſch
geſchichtliche Abhandlung Deutſches Volk Rechnung Die neuere Geſetz
gebung iſt in einer Reihe klar und ſachlich behandelter Artikel vertreten
voran die über das neue Bürgerliche Geſetzbuch über Abzahlungsgeſchäfte
das Reichsbörſengeſetz Börſer iſteuergeſetz die Gewerbegeſeßsgebun u a
Die Ergebniſſe der neuern Forſe sreiſen in Afrika Aſien Amerika und
Auſtralien ſind in umfaſſenden Berichten niedergelegt der geogra phiſch
geſchichtliche Theil verzeichnet außerdem noch in ſeinen Hauptartikeln die
letzten Bewegungen in allen Staaten und Ländern der Erde Hier finden
wir auch ausführlichere Mittheilungen über die Entwick elung unſrer Kolo

hunc

nien Zum großen Theil mit vorzüglichen bildlichen T Darſtellungen reich
ausgeſtattet wurden die Arbeiten über die neuen Erſcheinungen im ge
ſammten Verkehrsweſen Auf techniſchem Gebiet geben längere Artikel
über Acetylen Aluminium über die Fortſchritte der Elektrotechnik mit
zahlreichen Abbildungen über neue Maſe chinen a iekgts Wärmemotor mit

Tafel Fahrrad Fernrohr mit vielen Tertbildern Zeugniß von dem
Beſtreben der Herausgeber i ihr Werk auf gl leicher Höhe mi t de r r rn

terhunriehtechniſche nder
die Redaktion
Abha ndlunger l
neue Methoden der Hei
Mitwirkung erſter

des neuen Bandes
r 9 TJanen im Text

Wiſſenszweige
auch die
über die

zu halten Mit ben ScharfReſultate der yaikugengen

hygieniſchen Ergebniſſe der
lkunde Blutſerumtherapie imunität laſſen die

Fachautoritäten erkennen Die illuſtrative Ausſtattung
mit nicht weniger als 580 Abbildungen Karten und

J und auf 42 Tafeln darunter 10 Farbendrucktafeln und
7 ſelbſtändige Kartenbeilagen zeigt dieſelbe Planmäßi zkeit in der Aus
geſtaltung dieſes The ils wie bei den Bänden des Hauptwerkes Von den
Sondertafeln in Farbendruck verdienen die Tafeln Prachtfiſche der ſüd

uftſpiegelungsgewäſſer in der Mondnacht in

demſel blick verfo
F orſchungen 9
ienkolonien über

e

rer

lichen Meere Wüſteden Tropen Zur Geſchi chte der Uniformen Tafel IIII beſondere
Hervorhebung Ferrorragero Liegem a erſ cheint aus einer Reihe der

Holzſchnitttafeln die Tafel Kreuzer Panzerkreuzer und geſchützte Kreuzer
der wichtigſten
Nordamerit

Zur Geſchichtegsrführen d

ſein mögen

Kriegsflotten während die
Felsſprung unter Waſſer T Tropengebäude Tafel

e der Tafchenuhr Darſtellu ngen von ſo eigenartigem Intereſſe
aß ſie der Aufmerkſamkeit des Beſchauers beſonders empfohlen

Tafeln Hohe Häuſer in

Handel und Börse

nationale

n Bank ActenBerliner Sörse
Herliner Handels Ges 9 165,80b2
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D VZdo do 3 686 406Staats Schnuldscheine 8 99 906
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do do 8 91,000 Aera x ktr Gesell 15 290 90bz6Anglo Ko inuno l 0 76,75 bAnbalter 6 111,50 bBerliner Böhm Braun 12 241,006
Ausländische Fonds do Br Patzenhofer 12 256 256

do do Sehultheiss 16 291 50b z
ßuenos Ayr G A 5000 do Klektriait 12 311 25ba
Chinesische Anleihe 5 102,800 Bochumer Gusasstahl 12 227,50626
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den bekonten Verkaufsſtellen und Abends an der Kaſſe zu baben

e

ä 8h e

Seite 10 Donnerstag
Gerichts Zeitung

Swrrgeri t K Halle 28 Juni
Wiſſentlicher Meineid

Eine durch die begleitenden Nebenumſtände ſehr verwickelte Meineids
che lag der Anklage wider den früheren Bäcker jetzigen Arbeiter Richard geſchrieben
aumaänn aus Mansfeld am 12 November 1877 daſelbſt geboren zu J zu haben

Grunde Der Angeklagte wird beſchuldigt am 15 März in der Straf
ſache gegen die Ehefrau des Schuhmachers Puff in Mansfeld vor der
Strafkammer des Amtsgerichts zu Eisleben den vor ſeiner Vernehmung
geleiſteten Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu habenVie Familie Scharuhn war am 1 April 1897 in das Haus des Schuh
machers Puff und zu ihr der Angeklagte kurz vor Pfingſten in Schlaf elle
gezogen Zuerſt ſoll das Verhältniß zwiſchen Wirth und Miether ein
ganz freundſchaftliches geweſen ſein und die Frauen ſollen ſich gegenſeitig
aus der Verlegenheit gelten haben Am 18 Oktober will Frau
Scharuhn die Frau Puff aber dabei getroffen haben wie dieſe
aus dem Verſchlage in den am 23 Jnli Kohlen gebracht waren Briketts
nahm Sie war darüber ſehr ungehalten und erzählte es ihrem Manne
Dieſer verlangte nun von dem Wirthe die Anbringung eines feſten Ver
ſchlages da ſeine Frau durchgekrochen ſei und keine reine Hand habe Da
Puff keine Anſtalten hierzu traf erſtattete Scharuhn gez deſſen Ehefrau
Anzeige wegen Kohlendiebſtahls Jn dem am 28 Februar vor der Straf
kammer zu Eisleben anberaumten Termine konnte nicht genügend feſt
geſtellt werden ob ein ſchwerer oder einfacher Diebſtahl vorlag Es wurde
deshalb ein neuer Termin auf den 15 März anberaumt und der Arbeiter
Baunmann als Zeuge geladen weil dieſer auf dem Boden geſchlafen habe
und am beſten Auskunft geben könne Bäumann bekundete nach Leiſtung

entlaſſen

SeneralAnzeiger für He

werden und vor dem

Familie Scharuhn vernommen

geholfen beſtritt Frau Sch dies

Frau reſp Mutter

aumann blieb heute dabei

alle unb den Saalkreis
wiederholte B vor dem Unterſuchungsrichter freiwillig mehrere Male
Gegen Frau Scharuhn wurde nun Unterſuchung wegen Anſtiftung zum
Meineide eingeleitet welche aber niedergeſchlagen werden mußte weil B
ein Geſtändniß widerrief Bei Beurtheilung der Schuldfrage
aumann ſtellten ſich inſofern Schwierigkeiten heraus als der Satz worin der 45

Meineid liegen 7 in dem Protokoll der e Sache gar nicht nieder
ehen keinen Meinetld geleiſtet

Er habe ſagen wollen daß in der von ihm nachgerechneten
g die Bodenthür verſchloſſen geweſen

ahrheit geſagt wiſſe er heute nicht mehr
Gendarmen habe er aus Furcht durch die Stadt geführt zu

nterſuchungsrichter hätte er nicht anders ausſagen
wollen Es ſei aber unwahr was er geſtanden habe Behufs Feſtſtellung
des objektiven Thatbeſtandes wurden die Puff ſchen Eheleute und die

Beider Ausſagen ſtanden ſich in den
weſentlichſten Punkten gegenüber Während Frau Puff unterm Eide aus
ſagte ſie und Frau Sch hätten ſich gegenſeitig mit Kleinigkeiten aus

Frau P behauptete die Thür ſei am
18 Oktober als ſie ſich 25 Brikets geholt offen geweſen ſie ſei danach
mit Frau Sch auf der Treppe zuſammengetroffen
ſie habe Frau P hinterm erſ
ſchon am 25 Juli angebracht und verſchloſſen worden
noch Anfang Oktober das Dach reparirt und dabei keine Thür bemerkt
haben Scharuhn und deſſen Tochter hingegen beſtätigten die Angaben der

Die Zeugen wurden mit Ausnahme der Frau
charuhn vereidigt Die Geſchworenen verneinten die Schuldfrage Jn

folgedeſſen wurde der Angeklagte freigeſprochen und aus der Haft

Ob er in allen Punkten die
Das Geſtändniß vor dem

Frau Sch bekundete
loſſenen Verſchlage geſehen die Thür ſei

Frau Puff will

80 Juni
Sommerfahrplan

Abfahrt nach Ankunft von
Magdebur 1222 P b Cöthen m r 2 V 0 V von

711 V 3 100 V 1118 Cödthen 7 950 108182 N 8 328 5655 125 N 8 322 Ni Zu7i4 85 N 8 1029 R N 700 M 9i3 N 8 o
Lelns 1208 257 488 Leipzig 1211 447 ges V y

Nr 1650

ge en

722V 777 V 9us V 7 V 3 706 V 906 V 109
1022 10 8 11 151 V 1115 110 N 8 127490 517 585 6520 818 428 580 710J 82 921 N 755 98 N 8 9811108 N 102 1045 N 46Aſchersleben Halberſtadt 458 Aſchersleben Halberſtadt zerrt
V 7VP ,11 2 1247 18 V v Cönnern nur erktags,
330 M 1084 N b Halberſt 719 102 1241 45
von da ab Schnellzug nach Aachen 582 908 11 2 N

Nordhauſen Kaſſel 520 PV Nordhanſen Kafſel 6 V von
650 V bis Sangerhauſen nur Nordhauſen 720 954 V
Werktags 72 bis Nord 122 4 von Sangerhauſen
hauſen nur Sonn u Feſttags D242 528 782 R vong 1100 1295 V bis Eisleben 80 904 N von
Eisleben 180 N b Eisleben nur Eisleben nur Sonn u Feſttags
Sonn und Feſttags 215 1020 1100 N von Nord
D 356 692 82 bis hauſen nur Sonn u Feſttags
Eisleben 1000 1181 d bis Berliu Anhalt 8318 V 4
Nordhauſen 728 V von Pitterfelb D 95

Berlin Anhalt 1222 V, 358 1016 10 4P 11 ,220
D 427 D 656 702des Eides die Thür des Bodenverſchlages ſei nach Hinauſſchaffen der

Kohlen ſtets verſchloſſen geweſen er habe ſich den Schlüſſel von Scharuhns
geben laſſen müſſen und Morgens abgeliefert Frau Sch habe in keiner
Weiſe auf ſein Zeugniß eingewirkt Auf Grund dieſer Ausſage wurde
Frau Puff wegen ſchweren Diebſtahls mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft

as Urtheil iſt zwar rechtskräftig geworden die Strafe aber noch nicht
verbüßt weil Fran P das Wiederaufnahmeverfahren anſtrebt Die
eidliche Ausſage des Angeklagten fiel mehreren Perſonen Auf
weil Baumann vor dem Termine ſich dahin geäußert habe die Thür ſei
erſt 14 Tage nach dem Diebſtahl angebracht und verſchloſſen worden Zu
damaliger Zeit ſchwebte gegen Baumann ein Verfahren wegen Sittlich
keitsverbrechen Als ihn der Gendarm feſtgenommen hatte leugnete
was den Beamten zu der Bemerkung veranlaßte er werde wohl
hierin ebenſo die Unwahrheit ſagen wie vor Gericht in Eisleben Darauf
gab Baumann zu in der Puff ſchen Sache einen Meineid geleiſtet zu haben
eines Sittlichkeitsverbrechens aber habe er ſich nicht ſchuldig gemacht Das
Verfahren wegen des Sittlichkeitsverbrechens wurde eingeſtellt Baumann
aber wegen Meineids in Unterſuchung genommen Auf dem Transporte

Tagen liefen

Aus den Bädern
Nordſeebad Wittdün auf Amrum 22 Juni

die regelmäßige Verbindung von Hambur
und Schnelldampfer Silvana für dieſe Saiſon eröffnet
ca 200 Kurgäſte und jedes Schiff bringt neue Gäſte

hier wiederholt KTorpedoboote ein

orddeutſchen Lloyd eröffnet

Geſtern wurde
nach hier durch den Salon

Anweſend ſind
Jn den letzten

Am 1 Juli wird auch
die regelmäßige bindung von Bremerhaven nach hier durch den Salon
dampfer Seeadler vom N
vier Verbindungen nach unſern Nordſeebädern in vollem Betriebe

Es ſind nun alle

D s 526 MN 782 90 N
912 1115 200 D 2501 D 108 1116 D 117

588 56 824 Sorau Guben 626 P v T850 N 6b Bitterfeld D 980 M z1020 102 982 75SoranGuben 780 70 1034 1024
1184 255 620 1125 Thüringen 1204 V von
N bis Torgau München Da422 58 P v

Thüüringen 1280 V bis Merſe Merſeburg 4 684 P von
burg 328 565 715 P Erfurt D 6682 V W Stuttgart
bis Stadt Sulza nur Sonn und Mailand 90 966

und Feſttags 3 753 1228 12 282 511D 959 1028 VP 10 8 V nach 528 819 N von Stuttgart
Stuttgart u München 1127 VP

S

c

Somatose unach Halle redete ihm der Gendarm zu vor dem Richter die Wahrheit
Baumann erzählte er habe nur aus Furcht vor Frau J z M 7Ewacthn e ha weg ihn dieſe bedrohte ſie bringe ihn ins Ge leisch Liweiss ung

fängniß wenn er nicht ſo wolle wie ſie will Dasſelbe Geſtändniß

e n ezmBDagd Vitteſtind
Donnerstag den 30 Jnni früh 6 Uhr

Zur 200 jährigen Jubelfeier der Francke ſchen Stiftungen

Grosses Friihu Goncert
ausgeführt vom Stadt Orcheſter

Karl Rohde Entree 20 Max FriedemannDie Wagen der elektriſchen Bahn fahren von 5 Uhr Morgens ab

Abends 8 Ahr

TV Abend Concerx
Kaſſiaus und Gartenſoſrai

Goldener Hirsch
Donnerstag Grosses Frei Concert

Anfang 8 Uhr H TraxdorfWer ier seissbier Salon
Morgen Donnerstag

Grosses Frei Concert
Fritz Herms

PFAIZer ScRhIiessgra ben
Heute Mittwoch von 3 Uhr bis Abends 11 Ahr

Grosses Vrei Concert

S ln wWenlgon Tagen Zlobang er XV Grosse

Loos zu 10 O00
r Lo0SE à 1 Mk sind in allen durch

vierspäüunige
Equipage

Stadt Theater Lelpzig
Nenes Theater

Donnerstag den 30 Juni 1898
Der Trompeter von Säkhkingen

Bergschenke
Freitag den 1 Juli zur

Jubelſeier der Francke ſchen 5Stiſtungen

Grosses Soncert
ausgeführt vom Stadttheater Orcheſter

Gewähltes Programm

Anfang 4 Uhr Enkree 30 Pfg
2 e Wetter Tag r

ircus G Deike
Hatie a S Roßplatz

Mittwoch den 29 Jnni 1898
Unwiderruflich 2 letzte große

Abſchieds Vorſtellungen
Nachmittag 4 Uhr große FamilienSchüler u Kinder Soſtellung zu ganz

bedeutend ermäßigten Preiſen Kinder
J zahlen Gallerie 15 III Platz 25

II u I Platz 40 5 Sperrſ u Loge 60 5
F Jeder Erwachſene hat ein Kind frei

J Abends 8 Uhr Unwiderruflich letzte
Galgn Abſchieds Vorſtellung

U Zum erſten und einzigen Male F
Der Rieſenluftſprung durch den ganzen

Circus
5 Bedentend ermäßigte Preiſe

h

Reſtaurant und Gartenlokal

Mars la Tour
Jeden Donnerstag Kbend

Erfurter Puffbohnen und Vauchſpeck
Ergebent C Schol,e

Aſtenburger Wof
ergen DonnerstagGroßes EliteFrei oncert

ausgeführt von der rühmlichſt bekannten Walhalla Theater Kapellest
Um zahlreichen Beſuch bittet Richard SchnulIze

FrexgBex s Garenn,
äglich bends 8 Uhr W
Concert Otto Wümnsch

Conditorei Büffet im Garten W

Zim halben Preisem
Feſtſpiel im Prinz Carl

August Hermann Prancke
Lebensbild in 7 Vorgängen von Rudolf Lorenz

dargeſtellt von Einwohnern und Studirenden der Stadt und Univerſität Halle

zum Beßen der Francke ſchen Stiftungen

Freitag den l Juli Nachmittags 4 UhrLetzte Vorstellung

Höflichſt einladend

Billets à 1,50 Mk 1 Mk und 50 Pfg im Saal fowie 90 Pfg Gallerie in

Donnerstag den 30 Jun
Abends 8 Uhr

auf der
Simon schen Rennbahn

Großes Concert und Gartenfeſt
Freier Eintritt

Um recht zahlreichen Beſuch bittet

Richard Henschel

Einladeng
Das Miſſionsfeſt des Miſſions Hilfs

vereins am Petersberg findet dies Jahr
w am Sonntag den 3 Juli

J Oin öhbefilhmn en
3 Uhr Nachm Feſtgottesdienſt in der Kirche
5 Uhr Verſammlung im Garten des Schützen

hauſes

Feſtbericht von Miſſionar Sonntag aus
Blauberg Nord Transvaal in Süd
Afrika

Harcdt Sekretär
Donnerstag

Schlachtefest
G Geier

Fritz Reuterſtraße 8
Morgen

Schlachteſest G
Paul Seidel

Anguſtaſtraße 8
Donnerstag Schlachtefeſt

Früh Weilfleiſch Abds fr WurſtS Ch Gräünewalad
Dexretheenſiraße 16

Rückladnng nach Erfurt
zum 1 Oktober geſucht Gefl Anerbieten
an Poſtbauſekret Sohmöckt hier Fürſten
thal 9 abzugeben

J A

u

mowrazlawer Pler de verſoosang
eomplette ferner eine compl 2welspännige Equipage eine Jucker Bquipage

33 edle Reit u Wagenpferde 964 sonstjge werthvolle Gewinne

lakate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben
In Halle a S zu haben bei Sohröckel 4 Simon M Schilling

u München 888 D N
118 222 400 589 108 N von Apolda nur Sonn
720 N bis Merſeburg 4 und Feſttags 8
70 N nach Eiſenach u Mün

chen 946 N bis Köſen 3
D 1088 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 110 R
bis Erfurt

I T r 9

i Loose für 10 Mk Porto u Liste
20 Pfg extra sind direkt zu beziehen
durch V A SchraderHaupt Agentur Braunschweig

Gr Virichstrasse 50
o Traxdort cher VolkssehülerVerein ehem
Sonntag den 3 Juli Nachmittag 3 Uhr findet im Paradies unſer

I gr Kinderfestſtatt wozu Freunde u Gönner unſeres Vereins hierdurch herzlichſt eingeladen ſind

Allg Gonsum Verein Morl
Sonntag den 10 Juli Abends 8 Uhr

Anußerordentliche General Verſammlung
im Gaſthof der Wwe Stemmler in Morl

Tages HOrdnung
1 Wahl eines Geſchäftsführers 2 Verſchiedenes

Allſeitiges Erſcheinen erwünſcht
Der Aufſichtsraths Vorſitzende C Schneider

Es wird beabſichtigt für den Bereich von Halle und Giebichenſtein nebſt
Umgegend eine

Haftpflichtverſichernngsgeſellſchaft der Hansbeſtter
auf Gegenſeitigkeit

zu errichten Diejenigen Hausbeſitzer zu Halle und Giebichenſtein welche der Geſellſchaft
ſei es als verſicherte oder als gewährleiſtende Mitglieder beitreten wollen werden ge
beten zu einer am Sonnabend den 2 Juli Abends 8 Uhr im kl Saale der Kaiſer
Säle abzuhaltenden Gründungs Verſammlung zu erſcheinen

Vages Ordnung
1 Bericht des Gründungsausſchuſſes
2 Berathung und Genehmigung der Satzungen
3 Wahl des Vorſtandes und der Rechnungsprüfer

Die Unterzeichneten ſind gern erbötig über die Angelegenheit Auskunft zu ertheilen
Halle den 27 Juni 1898

Dönite Stadtrath u Zimmermeiſter Asesmann Kaufmann u Stadtverordneten
Grote Maurermeiſter und Stadtverordneter Heiser Maurermeiſter und Stadt
verordneter Hildehranudit Maurermeiſter und Stadtverordneter Roscoh Stadt
verordneter Th Angermann Dr phil Rorst Dan, Wilh Göricke
C Herm Kühme H Meyer Lehrer Schneicder Brauereidirektor
G Stephan G Thiemann, Tribius Direktor G Winkler Lehrer

Giebiohengtein den 27 Juni 1898
Buackloff Amts und Gemeindevorſteher Burbach Major a Schöffe

Müller Amtsſekretär und Schöffe A Reichardt jr Schöffe Lüderitz
Gemeindeverordneter A Spindier Gemeindeverordneter Fr Ehrlich

Kästner Hauptlehrer Fr Lenmann Kirchenrendant Pansegrau RektorAlh Reichardt G Wachter 4
Bekanntmachung

Auf Antrag der Beneficial Erben des Gutsbeſitzers Lonis Gottſchalk zu Pranitz
ſollen die zu deſſen Nachlaß gehörigen im Grundbuche von Pranitz Band II Blatt 40
und von Oppin Band IV Blatt 104 verzeichneten Grundſtücke mit einer u
von 43 h 28 ar 53 qm und 543,75 Thaler Reinertrag abgeſchätzt auf 128,106 rk

Donnerstag den 6 Juli 1898 Nachmittags 4 Uhr
im Rappſilber ſchen Gaſtlokale zu Oppin im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich
meiſtbietend verſteigert werden

Die Verkaufſsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden können
aber auch ſchon vorher in unſerer Gerichtsſchreiberei in Halle a Rathhausſtr 4 II
Eingang Kl Steinſtr Zimmer Nr 49 eingeſehen werden

Halle a den 18 Juni 1898 Königliches Amtsgericht Jbth 13

Sonderzug von Leipzig nach Wien
am 16 Juli u 16 Auguſt 1898

Aus Leipzig Dresd Bhf 2 Uhr 40 Min Nachm am 16 Juli und 16 Augu
in Wien Nordweſtbhf 7 23 Vorm 17 Juli und 17 Augu

Fahrpreiſe für Hin und Rückfahrt
von Falle a 5 553,80 II Kl 19,60 III KlFraunſchweig über Halle 45,80 II 27,90 III

Magdeburg über Halle 88,60 u 23,90 II
30 tägige Fahrkartengültigkeit

Ermäßigte Anſchluß Rückfahrkarten ab Bremen und Hannover Ausführliches
Programm iſt bei den genannten Stationen ferner bei der Ausgabeſtelle für zuſammen
ſtellbare Fahrſcheinhefte in Leipzig Dresd Bhf unentgeltlich zu erhalten

Dresden den 24 Juni 1898
Königliche Generaldirektion der Hächſiſchen Staatseiſenbahnen

Hoffmann
Bilder und Prospecte der SommerfrischeLeutenberg Th 9bei O G Spierling Leipzigerstr J

e
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